
Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.

Anzeigenannahme 

Telefon
831 60 91 - 93

luruper-nachrichten@t-online.de

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten
Nr. 2023/16 ·  Seite 13

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen

Melden Sie sich
bitte unter

040 / 831 60 91
oder 0170 / 430 45 70

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Hausfrauen, Rentner, Frührentner)

für Touren in Schenefeld-Siedlung,
Lurup, Alt-Osdorf und Resskamp 

ab sofort gesucht!

Fleischerei Hans P. Radbruch GmbH
Diekweg 14 · Alt-Osdorf

Telefon 80 12 09 · Fax 040/80 13 19

Für die Erweiterung unseres Teams 
suchen wir 

Fleischereiverkäuferin
Fleischereiverkäufer

Fleischer/in (für die Produktion)

Auslieferungsfahrer
(Aushilfen auch auf geringfügiger Basis möglich)

PERSONAL-
ANZEIGEN

In den Bezirksligen kristalli-
sieren sich immer mehr Ent-
scheidungen. Während die Ti-
telfrage in der Staffel West
noch offen ist, stehen die Ab-
steiger fest. Neben TuS Hasloh
und Cosmos Wedel steht nun
seit dem Wochenende auch
Lurup als Absteiger fest. Im
Spiel gegen Niendorfer TSV
III, das man fast schon als
letzte Chance bezeichnen
musste, ging Lurup glatt mit
0:9 (0:2) unter. Lurup gab sich
vor allem am Schluss auf und
kassierte fünf Treffer binnen
20 Minuten. Der Abstieg ist
ein historisches Ereignis, denn
in diesem Jahrtausend hat
noch nie eine erste Mann-
schaft von Lurup nur in der
Kreisliga gespielt. 
Im Kampf um die Meister-
schaft in der Staffel West läuft
es auf den aktuellen Spitzen-
reiter TBS Pinneberg hinaus.
Nach einem 3:2-Auswärtssieg
gegen Hetlingen führt Pinne-
berg mit vier Punkten vor TuS
Osdorf, hat allerdings auch
schon ein Spiel mehr auf dem
Konto. Verfolger TuS Osdorf II
kam zu einem knappen 2:1-
Sieg gegen Schlusslicht Has-

loh. Riccardo Mahieldin (26.
Minute) und Marlon Golinski
(37. Minute) sorgten für die
2:0-Führung, nach dem Sei-
tenwechsel kam Hasloh zum
1:2-Anschluss (46. Minute).
Osdorf rettete sich über die
Zeit, auch weil es in den letz-
ten zehn Spielminuten viermal
Gelb-Rot für Osdorf gab. Da
liegen die Nerven offenkundig
ob der Gesamtsituation am
Blomkamp ziemlich blank. Ko-
met Blankenese verlor etwas
überraschend mit 0:3 gegen
FC Elmshorn. Nach der Luru-
per Niederlage war Elmshorn
nicht mehr abstiegsgefährdet
und konnte frei aufspielen. Ko-
met als Tabellendritter hat
noch drei Punkte Vorsprung
auf Blau Weiß 96 Schenefeld
(4:0-Sieg gegen SV Eidelstedt).
In der Staffel Süd bleibt es
noch beim Zweikampf von
Teutonia 05 II und Harburger
SC um den zweiten Tabellen-
platz, der auch noch zum Auf-
stieg reichen könnte. Im di-
rekten Duell spielte man 4:4.
Dabei gab Teutonia 05 eine
3:0-Führung (Ede Zimmer-
mann, Jeremy Miljevic, Rü-
chan Öz)  nach der 60. Minute

noch aus der Hand. Eigentore
von Lucas Winter und Ian Ha-
selbach (60./67. Minute) halfen
den Harburgern bei der Auf-
holjagd. Leandro Korth rettete
Teutonia mit seinem Tor in der
87. Minute wenigstens noch
das Unentschieden. Teutonia
bleibt damit mit 50 Punkten
Zweiter vor Harburg (49) und
hat im Endspurt die besseren
Karten. Harburg hat nur noch
ein Spiel gegen Schlusslicht
St. Pauli IV - aber erst am 7.

Mai. Teutonia hat noch zwei
Spiele und kann schon am 29.
April um 16.30 Uhr im Heim-
spiel an der Kreuzkirche gegen
Sternschanze einen uneinhol-
baren Vier-Punkte-Vorsprung
erzielen, bevor es am 7. Mai
noch auswärts zu Süderelbe II
geht. Staffelmeister Altona 93
II war spielfrei und spielt nun
noch gegen St. Pauli IV (30.
April, 13 Uhr, Feldstraße) sowie
am 7. Mai an der Baurstraße
gegen HEBC II (15 Uhr).

Bezirksliga: Historischer Abstieg für Lurup

Riccardo Mahieldin (TuS Osdorf II). 

Die nächsten Spiele in der Staffel West
TuS Osdorf II - Blau Weiß 96 Schenefeld        28. April, 19.30 Uhr
Lurup - Komet Blankenese 28. April, 19.45 Uhr
SV Eidelstedt - Hetlinger MTV 30. April, 15.00 Uhr
FC Elmshorn - TuS Osdorf II 2. Mai, 19.30 Uhr

Marlon Golinksi (TuS Osdorf II).

braucht dringend Unterstützung!

Schön wäre eine Person, die, so wie wir, mit Herzblut das 
verkaufen möchte, was Jeder braucht, nämlich Licht.

Der Schwerpunkt liegt im Online-Verkauf, aber auch im direkten
Kundenkontakt vor Ort. Wir suchen Jemanden, der selbstständig

arbeiten und auch eigene Ideen entwickeln kann.

Arbeitszeiten sind flexibel vereinbar.

office@lichtservice-schrader.de · Tel. 040 / 831 99 64

Der SV Osdorfer Born bereitet
sich jetzt schon auf die neue
Saison vor. Dabei freut man
sich auf die neu gestaltete
Anlage mit einen Kunstrasen-
platz. „Für die neue Saison
suchen wir Fußballer, die  für
unseren Verein spielen wol-
len“, sagt Ligaobmann Marko
Glavas. Aktuell kickt die Bor-
ner Elf noch in der Kreisklasse
Staffel 4 und nimmt dort den
vierten Platz ein. Die Spieler-
suche soll allerdings auch in
einem größeren Format erfol-
gen. „Wir melden zu nächsten

Saison ganz neu eine Altliga
an“, sagt Glavas. Und weil so
einige Spieler der aktuellen
ersten Mannschaft gerne auch
bei den Alten Herren spielen
wollen, wird Verstärkung für
die Liga gesucht. „Aber auch
wer für unsere Altliga spielen
möchte, kann gerne zum
Kroonhorst kommen“, sagt
Glavas. Wer Interesse oder
Fragen hat zum Fußball beim
Osdorfer Born, der meldet
sich beim Ligaobmann Marko
Glavas unter Telefon 0176-
22317734.

Kicken am Kroonhorst

Am 14.05.2023 steht mit der Kommunal-
wahl die nächste Wahl in der Stadt Sche-
nefeld bevor. Die Gemeindewahlbehörde
ist bei einer jeden Wahl auf die Hilfe der
vielen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer angewiesen. Sie leisten
am Wahltag die Arbeit vor Ort in den ein-
zelnen Wahllokalen, indem sie während
der Wahlzeit die Wahlhandlung überwa-
chen und begleiten und ab 18 Uhr die
Auszählung der Stimmen vornehmen.
Es werden sechs Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer in jedem der 14 Wahllokale
eingesetzt. Jeweils drei von ihnen beglei-
ten die Wahlhandlung von ca. 7.30 Uhr

bis 13 Uhr sowie von 13 Uhr bis 18 Uhr;
ab 18 Uhr sind dann alle sechs Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer gefordert.
Als Dank für die Bereitschaft zu dieser
ehrenamtlichen Tätigkeit erhält jede Wahl-
helferin/jeder Wahlhelfer in Schenefeld
ein Erfrischungsgeld in Höhe von 60
Euro. 

Sollten Sie Interesse haben, das Amt der
Wahlhelferin bzw. des Wahlhelfers aus-
zuüben, freut die Stadt sich über Ihre
Rückmeldung an Herrn Arwers, Tel.: 040-
830 37 104 oder per E-Mail an:
rathaus@stadt-schenefeld.de.

Wahlhelfer*innen für Schenefeld gesucht! 

www.stadt-schenefeld.de

Bei der Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

stellvertretende 
Büchereileitung (w/m/d)

mit 19,5 Wochenstunden
neu zu besetzen. 

Die Stadtbücherei Schenefeld ist mit ca. 27.000 Medien und über 
100.000 Ausleihen pro Jahr eine gut florierende Stadtbücherei, die 
sich mit ihrem modern aufgestellten Medienangebot als universelle 
Familienbücherei versteht und alle Altersklassen anspricht. Dies wird 
durch eine Vielzahl von engagierten Veranstaltungen für Kinder und 
Erwachsene unterstützt.
Die Vielfalt unserer Mitarbeitenden ist uns ein besonderes Anliegen. 
Wir fördern daher aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden und 
begrüßen Bewerbungen unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Alter 
und Religion. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.
Das vollständige Stellenangebot ist einsehbar auf unserer Homepage:

Nach drei Niederlagen am Stück
-zuletzt 2:3 gegen den Tabellen-
letzten Hasloh!- wollten die gelb-
blauen Eidelstedter sich gegen
Schenefeld „eigentlich einen
Dreier“ holen, zumal sie das Hin-
spiel gegen die favorisierten
Schenefelder mit 3:1 gewannen,
doch die Stöckl-Schützlinge wa-
ren, im Gegensatz zum Hinspiel,
so gut wie von der Rolle, gegen
offensiv und defensiv gut orga-
nisierte Platzherren waren „klare“
Torchancen Fehlanzeige, mit dem
0:4 (0:2) kamen sie letztlich noch
mit einem blau-gelben Auge da-
von. 
Spielverlauf: Die Platzherren, wie
immer aus der sicheren Defensi-
ve, übernahmen sofort die Kon-
trolle, Maximilian Bonus sicherte
mit zwei Buden (24./42.) die 2:0
Halbzeitführung, zwischenzeitlich
musste Jonas Quittkat schwer
angeschlagen ausgewechselt
werden (28.). Die 2. 45 Minuten
verliefen ähnlich undramatisch,
Schenefeld -immer einen Lid-
schlag voraus- vergab einige gu-
te Gelegenheiten, ein 3. Tor lag
mehrfach in der Luft, selbiges
gelang A-Junior David Heffele.
Erstmalig in der Liga-Startelf, be-
stätigte er mit seinem ersten Li-
gator zum 3:0 (75.) das Trainer-
Vertrauen, Routinier Tim Thau
markierte das 4:0 (77.). 
SVE-Coach Benedikt Stöckl: „Die
erste Halbzeit war echt mau,
denn unsere Taktik, mit abwar-
tend-schnellem Umschaltspiel
auf die schnellen Schenefelder
Stürmer zu antworten, wurde so
gut wie nicht umgesetzt. Schade,

dass wir nach dem 0:1 (24.) mit
einem Lattentreffer vorlieb neh-
men mussten (41.), und dass der
Gegenstoß, von unserer Innen-
verteidigung unterschätzt, zum
0:2 führte, mit 1:2 in die Kabine -
wer weiß… Mit dem 3fach-Wech-
sel kam nach der Pause zwar
viel Bewegung ins Spiel, wir
spielten auf Augenhöhe, doch
das 0:3 und kurz darauf das 0:4
waren wie ein Tiefschlag - kurz-
um, verdient verloren.“
BW 96-Coach Mathias Timm:
„Wir hätten noch ein-zwei Tore
mehr machen können nach dem
sensationellen Doppelpack von
Bonus, egal, mit 2:0 in die Pause
ist ja auch nicht schlecht. Wie
erwartet -ähnlich wie im Hin-
spiel- machten sie nach Wieder-
anpfiff sofort Druck, doch ihr
Umschaltspiel kam nicht zum er-
hofften Erfolg, die wenigen Chan-
cen wurden von unserer Defen-
sive gut angenommen, insbe-
sondere die Reserve, und Nach-
wuchsspieler haben sich heute
richtig gut präsentiert.“ Ob sie
auch am 28.04.2023 gegen den
Tabellenzweiten TuS Osdorf 2 -
Anpfiff ist  um 19.30 Uhr am
Blomkamp - auflaufen? Alles ist
möglich, doch welcher Trainer
verrät schon so weit im Voraus
seine Gedankenspiele, ach ja -
das Hinspiel endete 2:2, da waren
die Osdorfer noch Staffelfavorit.  

BW 96: Ritter, Müller, Högerle,
Elling, Quittkat (28. Zerbel),
Peemöller, Heffele, Wegner, Bo-
nus (80. Brustmann), Thau und
Bojens (59. Wilke)                    (fe)

Humorlose Schenefelder
zerlegen SV Eidelstedt mit 4:0

„Erstmalig in der Startelf - und dann auch noch ein Traumtor“,
David Heffele bekam die Mitfreude seiner Kollegen zu spüren 

Älteres Ehepaar sucht Hilfe im
Haushalt, Arztbesuche mit
Auto, 20 € / Std.

Tel. 040/831 58 93

Hausmeister gesucht!
Für unser Objekt in Schenefeld
suchen wir ab sofort einen
Hausmeister auf Minijob-Basis.
Sie sind handwerklich begabt
und haben Spaß am Kontakt
mit Menschen?
Dann melden Sie sich gern unter: 

Tel. (040) 52 67 89 31 
oder info@hebe-hh.de
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